
  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



  



 



  



  



  



  



  



  



  



  



 

 

Schnappschüsse 

Rudi Völler 
Angriff 

Norbert Meier 
Offensives Mittelfeld Dieter Burdenski  

im Tor 

 

Jonny Otten 
Abwehr 



 



  

Immer dabei: 

      Ille Stübe 

             und 

                  Brigitte Teuteberg 



 

 

Andy Willuhn  

begrüßt  

Mathias Ruländer,  

gebürtiger Neubokler und 

ehemaliger Spieler des 

VfR.  

Er hat die Partie mit 

arrangiert.  

Georg Herbst begrüßt 

Willi Lemke, den 

Manager des  

SV Werder Bremen  



  



  



  



  



  



  



  



  



 



  



  



  



  



  



  



  



  



Im Jahr 1984 konnte das 632. Mitglied im VfR begrüßt werden. 

Das bedeutet, daß fast jeder 2. Einwohner in Wilsche auch Mitglied des VfR ist. 

Entsprechend der Antragstellungen an die Stadt sind folgende Arbeiten am und auf dem 
Sportgelände abgeschlossen: 

 Heizungserneuerung,  
 Modernisierung der Duschanlage,   
 Erweiterung der Flutlichtanlage,  
 Reparatur der Sportplätze,  
 Zaunerneuerung am Sportplatz in Wilsche. 

Zu den Höhepunkten des Jahres gehörten  

 der Aufstieg der 1. Herren in die Bezirksklasse,  
 der Aufstieg der 2. Herren in die 1. Kreisklasse und  
 das Fußball-Freundschaftsspiel gegen den Bundesligisten SV Werder-

Bremen. 

Als weniger positiv, ja sogar als schlecht, zeichnet sich die Bereitschaft zur Mitarbeit im 
Jugendfußball ab. Der Vorstand richtet einen Appell an alle Mitglieder, die Situation zu 
verbessern. 

FUSSBALL 

Nach langem Kopf-an Kopf-Rennen mit dem SV Triangel wurde die 1. Herrenmann-
schaft Kreismeister und steigt in die Bezirksklasse auf. Die 2. Herrenmannschaft setzte 
sich bei einem Entscheidungsspiel gegen den SV Steinhorst durch und steigt in die 1. 
Kreisklasse auf. Die Alt-Herrenmannschaft belegt in vergangenen Serie den 10. Platz. 
Weil eine große Anzahl von Spielern aus der A-Jugend in die Herrenmannschaften 
nachrückte, mußte eine 3. Herrenmannschaft zum Spielbetrieb gemeldet werden. 

Auf Sportfesten in Weyhausen und Kästorf wurden erste Plätze belegt. 

Das Spiel des Jahres fand am 11. August gegen den Bundesligisten SV Werder-Bremen 
statt. Schütze des Ehrentores (Endstand 1:11) für den VfR war Toni Jansen. 

GYMNASTIK 

Folgende Abteilungen wurden angeboten: 

Kinderturnen, Damengymnastik, Mutter- und Kind-Turnen, Seniorengruppe, 
Herrengymnastik. 



Die Kindergruppe wurde von Birgit Schallnat, Petra Willuhn, Silke Schulze und Ilse-
Marie Schacht betreut. Leider legt Ilse-Marie Schacht ihr Amt zum Jahresende nieder. 

Neben den sportlichen Aktivitäten wurden auch wieder eine Faschingsfeier und eine 
Weihnachtsfeier durchgeführt. 

Die Damengymnastikgruppe konnte unter der Leitung von Frau Schiwik und Frau 
Thomsen als Übungsleiter und Frauenwart viele gemeinsame Aktivitäten auch 
außerhalb der festgelegten Übungsstunden gestalten. Ihre Verläßlichkeit und 
Einsatzfreude wurde besonders in der Sportwoche und beim Fußball-Freundschaftsspiel 
gegen den SV Werder-Bremen unter Beweis gestellt. 

Das Mutter- und Kind-Turnen unter der Leitung von Edith Könecke mußte leider 
wegen zu geringer Beteiligung aus dem Programm der Sparte genommen werden. 

Im Gegensatz zum Mutter- und Kind-Turnen erfreut sich die in diesem Jahr 
entstandene Seniorengymnastikgruppe unter der Leitung von Frau Gabel 
zunehmender Beliebtheit. 

Der Wunsch, daß sich auch die älteren Herren in dieser Gruppe sehen lassen, hat sich 
aber bisher nicht erfüllt. 

In der Herrengymnastikgruppe ist der Trend ins Negative leider auch unübersehbar. 
Der Spartenleiter richtet einen Appell an alle männlichen Sportler, das Angebot zu 
nutzen. 

TISCHTENNIS 

Der Aufstieg der 1. Herrenmannschaft war zweifellos der Höhepunkt des Jahres. Sie 
stieg in die höchste Klasse auf Kreisebene auf. Aufgrund der guten Platzierung (2. Platz 
in der Kreisliga Süd) kann ein Aufstieg in die 2. Bezirksklasse nicht ausgeschlossen 
werden. 

Die 2. Herrenmannschaft und die Jugendmannschaft belegten ebenfalls gute Plätze in 
ihren Staffeln. 

Allerdings besteht Sorge um den weiteren Schülernachwuchs. 

SCHIEDSRICHTER 

Die Sparte Schiedsrichter ist mit 5 Mitgliedern die kleinste Sparte im Verein. Der 
Weggang von Frank Duve konnte durch Lothar Müller ausgeglichen werden. Der 
bisherige Obmann, Hans-Jürgen Ziegner, verläßt den Verein zum 31.05.85. Die 
Tätigkeit des Schiedsrichterobmanns übernimmt dann Herbert Schacht. 

JUGENDFUSSBALL 

Beim Jugendfußball standen 1984 für 70 Jugendliche nur fünf Trainer und Betreuer zur 
Verfügung: Roland Leonhardt, Wolfgang Plumeyer, Erich Upmann jun., Achim Kießling, 
Bernd Heinenbernd und im Laufe des Jahres dazugekommen, Wolfram Buchwald. 

Die Ergebnisse der vergangenen und laufenden Saison sind dann trotz eklatanten 
Mängel in der Personallage mehr als beachtenswert. Leider konnte für die Saison 
1984/85 keine A-Jugend mehr gemeldet werden. 



  



  



  



  


